Nachrichten ſeien die Ukaſe felbft hinreichende Beweiſe 
von der Verfolgung der katholiſchen Religion. Mey⸗ 
endorff ſolle da bis zu dem Grade aufgefahren ſein, 
daß in ſeinen Worten ſelbſt eine Verletzung für Re⸗ 
ligion und deren Diener gelegen habe, bis er zuletzt 
geſagt: „Katholieismus iſt die Revolution.“ Darauf 
habe der h. Vater entgegnet: „Ich achte den Kaiſer 
als Monarchen, aber fordere ſeinen Geſandten auf, 
abzutreten”. Meyendorff verließ den Saal und Gar: 
dinal Antonelli trug dem apoſtoliſchen Nuneius in 
Wien auf telegraphiſchem Wege auf, den Grafen 
Mensdorff um Vorlegung dieſer Sache in Petersburg 
zu erſuchen. Die angewandte Vermittlung der öfter 
reichiſchen Diplomatie ſcheine auf einen Abbruch der 
diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Rom und Peters⸗ 
burg für jetzt zu deuten. (Heute wird dem „Czas“ aus 
Wien telegraphirt: Die ganze Schilderung des obi- 
gen Vorfalls im Vatican beſtätigt ſich vollſtändig, 
ausgenommen die Anrufung der Vermittelung Oeſter⸗ 
reichs in Petersburg.) 

Man verſichert, daß der Kaiſer von Marocco 
den Beſchluß gefaßt habe, an der Küſte des König— 
reichs Fez einen Kriegshafen und ein Marinearſe⸗ 
nal zu gründen, wozu die Studien und Vorarbeiten 
{don im nächſten Monat beginnen follen. 


Die „Wiener Ztg.“ veröffentlicht den Wortlaut 
des Handelsvertrages zwiſchen Oeſterreich und 


Großbritannien vom 16. December v. J. Wie die Verfügung zu treffen, daß dem Verlangen der der Kaiſer Napoleon, wie man der „A. A. Ztg.“ aus 


verlautet, tritt ſchon im März in Wien die anglo⸗ 
öſterreichiſche Enquétecommiſſion zuſammen, welche 
die eigentlichen Preisanſätze des neuen Zolltarifes zur 
Bemeſſung der Werthzölle entwerfen, reſp. vereinbar 
ren wird. 

Aus dem Umſtande, daß Oeſterreich ſich an dem 
Abſchluſſe der von den Bevollmächtigten des König⸗ 
reiches Italien mitunterzeichneten internationalen 
Telegraphenconvention betheiligt hat, glaubte man hie 
und da eine thatſächliche Anerkennung Italiens von 
Seiten der öſterreichiſchen Regierung ableiten zu kön⸗ 
nen, Die „Conſt. Oeſt. Ztg.“ erklärt heute eine ſolche 
Annahme als unrichtig, denn es wurde in dieſem 
Falle, wie in einigen anderen ähnlichen Fällen, da⸗ 
mit ein derartiger Vorgang nicht als Präjudiz für 
den Standpunct Oeſterreichs erſcheine, jedesmal eine 
Erklärung zu Protocoll gegeben des Inhalts, daß 
aus dem Abſchluſſe der betreffenden Uebereinkunft 
eine Aenderung in den politiſchen Beziehungen der 


gangen ſei und wird dieſe Commiſſion mit der Be— 
richterſtattung in der nächſten Sitzung beauftragt. 
Abg. Zeithammer interpellirt die Regierung wegen 
Errichtung einer Prüfungscommiſſion für Oberreal- 
Schullehrer in Prag. Der Statthaltereileiter Graf 
Lazansky bemerkt, er erwarte die Erledigung einer 
bezüglichen Eingabe vom Staatsminiſterium. Hier⸗ 
auf Wahlagnodelrungen, — Die Abſchlüſſe der Grund⸗ 
entlaſtungs⸗ und Stiftungsfonde pro 1864 wurden 
genehmigt. — Nächſte Sitzung Donnerſtag. An der 


geſichts des Landes Meinem Erlauchten Gemahle, — heute 
durch die zum Herzen dringenden Worte Eu. Eminenz 
Mir gegenüber, — einen ſo begeiſterten Ausdruck fanden. 

Nehmen Sie hiefür Meinen aufrichtigen, innig gefühl- 
ten Dank und entbieten Sie Jenen, die Sie hieher geſen⸗ 
det, auch bis dahin Meinen herzlichen Gruß, als es Mir 
gegönnt ſein wird, dem Wunſche des Landes entſprechend, 
an der Seite Meines Erlauchten Gemahles in Ihrer Mitte 
zu erſcheinen. : 

Die Deputation brach bei Beendigung diejer Rede 


Tagesordnung: Wahlbericht, Bericht des Landesaus⸗ 
ſchuſſes über Aenderung der Landtagswahlordnung. 
Dritte Leſung des Grundentlaſtungsgeſetzes. 

Linz, 8. Jaͤnner. Der Verfaſſungsausſchuß er⸗ 
ſtattet Bericht in Betreff der Taufe der in der 
oberöſterreichiſchen Landesgebäranſtalt gebornen Kin- 
der. Nach langer Debatte wird der Ausſchußantrag 
angenommen, welcher lautet: Der Landtag wolle ber 
ſchließen: Nachdem der Genuß der oberöſterreichiſchen 
Landesgebäranſtalt, welche vom oberöſterreichiſchen 
Landesfonds dotirt iſt, auf Grund verfaſſungsmäßi⸗ 
ger Gleichberechtigung den Müttern und Kindern fas 


in enthuſiaſtiſchem Jubel aus und zog ſich dann, von 
Ihrer Majeſtät allergnädigſt entlaſſen, ehrerbietigſt 
aus dem Audienzſaale zurück. 

Der Oberſthofmeiſter Ihrer Majeſtat begleitete die» 
ſelbe bis an den Ausgang der zweiten Antekammer, 
worauf ſich die Deputirten, unter Vortritt von k. k. 
Kammer- und Hoffourieren, wieder zu ihren Wagen 


begaben. 1 
Auf allergnädigſten Befehl Sr. k. k. Apoſtoliſchen 


Majeſtät hatten ſämmtliche Mitglieder der Deputation 
die Ehre, zur Allerhöchſten Hoftafel geladen zu werden. 
Der Ankauf Gödölls's durch Se. Majeſtät den 


Kaiſer, ſchreibt die „Debatte“, iſt noch keine vollen⸗ 
dete Thatſache. Von der Direction des Credit foncier 
eht uns nämlich die Nachricht zu, daß daſelbſt aller⸗ 
böchſe Verfügungen über dieſe Angelegenheit noch 
nicht bekannt ſeien. 
Sr. k. Hoheit 


tholiſchen und evangelifchen Glaubens in gleichem 

kaße zuſteht, jo werden aus dem Landesfonds, der 
keinen confeſſionellen Charakter hat, Kinder evange⸗ 
liſcher Mütter auch dann in unentgeltliche Erziehung 
übernommen, wenn die Mütter fie nach evangeliſchem 
Ritus taufen laſſen. Der Landesausſchuß hat hienach 


dem Kronprinzen Rudolph. ha 


t 


4 


on, die 


evangeliſchen Mütter, ihre in der Landesanſtalt ge- Wien ſchreibt, das Großkreuz der Ehrenlegion, 1 
eujahrs⸗ 


egi 
bornen und vom Lande in unentgeltliche Pflege zu Königin Victoria den Hoſenbandorden als 9 
nehmenden Kinder nach, evangeliſchem Ritus taufen Geſchenk verliehen. f * 
zu laſſen, entſprochen werde. tr, Und |. Geftern 12 Uhr Mittags, als der Prinz Waſa 
Agram, 8. Jänner. Aus Anlaß des in den allein die Schottengaſſe paſſirte, gerieth derſelbe ins 
Journalen verbreiteten Gerüchtes, daß die Vertre- Gedränge und wurde von einem Einſpänner nieder⸗ 
tung der Stadt und des Bezirkes Fiume in der am|geftoper, aber glücklicherweiſe nur unbedeutend verletz 
14. v. M. abgehaltenen Sitzung den lebhaften Wunſch! Von der k. ruſſiſchen Botſchaft in Wien, wird zur 
ausgedrückt habe, daß Fiume unmittelbar der unga-Kennkniß gebracht, daß vom 13. Jänner 1866 angefangen, 
riſchen Krone einverleibt werde und am ungariſchen für Viſirung der Päſſe, wie für Legaliſirung, Vidimirung 
Landtage Theil nehme, verlautet von der bevorſtehen⸗Jund Errichtung von Urkunden, die bisher nur bei den kaiſ. 
den Einbringung eines von 100 Mitgliedern desſruſſiſchen Conſulaten in Oeſterreich eingehobenen Taxen auch 
croatiſchen Landtages unterzeichneten Antrages auf bei derſelben zu entrichten ſein werden. Das Verzeichniß 
eine zu Protocol zu gebende Reſolution, dahin lau- für dieſe Taxen liegt in der genannten k. Botſchaft zur all 
tend, daß der Landtag des dreieinigen Königreiches gemeinen Einſicht auf. Die Taxe für das Viſum eines 


— 


. beſtätigt, und nun fanden die u 


die Stadt Fiume nebſt ihrem Bezirke als unbeſtrit⸗ 
tenen, integrirenden Theil dieſes, Königreiches bes 
trachte und es auf keinerlei Weiſe zulaſſen werde, 


daß die benannte Stadt mit ihrem Bezirke zu dem 


Paſſes beträgt 50 Kop. Silber = 85 kr. ö. W. für die 
Legalijirung einer Unterſchrift 1. S. Rubl S 1 fl. 70 kr. 


öſt. Währung. 140) ) 
Die patriotiſch⸗ökonomiſche Geſellſchaft in Prag 


paciscirenden Mächte zu einander nicht gefolgert wer⸗Königreiche Ungarn in irgendeine Beziehung trete, hat die Miniſter Beleredi, Komers, Lariſch 
den könne. Eine ſolche Verwahrung hat auch gele- welche von jener verſchieden wäte, in der ſich dasſund Wüllerstorff zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
gentlich der Unterzeichnung der Telegraphenconventionſdreieinige Köni Au den Finanzminiſter Grafen Lariſch wird eine 


Wie aus Paris geſchrieben wird, kann die alg." 
riſche Geſellſchaft noch immer nicht die Periode def 
Vorſtudien überwinden, wenn man auch in letzte 
Zeit mit dieſen etwas energiſcher zu Werke gehl 
Marſchall Mac Mahon, der bereits in Algierien an 
gelangt, if beauftragt, dort die ndthigen Vorberei 
tungsmaßregeln zu treffen, und hat mit der Ginb 
rufung der Ingenieurs der drei Provinzen begonnen 
um deren Meinung über die Ziele und Ausſichte 
der Geſellſchaft zu vernehmen. 
Spanien. LA 
Ein Madrider Telegramm vom 7. d. (Abends) 
meldet: Die Inſurgenten ſind ſehr entmuthigt, ihr 
Pferde in ſehr ſchlechtem Zuſtande. Sie finden nir 
gends Sympathien. Prim befand ſich heute 
Villarubia de los Ogos. Der Marquis von Duer 
beſetzte Daimiel, um Prim gegen General Zabala 3 
drängen, welcher Madridejeos beſetzte. Man glaubt 
rim werde ſeine Streitkräfte auflöſen und werd 
zu fliehen und die portugieſiſche Gränze zu erreiche 
trachten. In den Provinzen herrſcht, überall Ruhe, 
Gerüchtweiſe 'verlantet, Prim ſei gegen Saragofí 
marſchirt, woſelbſt der Belagerungszuſtand verkündig 
wurde. Madrid iſt ruhig. ct RR 
aus Madri 
der Aufſtand 


Die „Indep.“ bringt einen Brief 

vom 3. Sam, alſo von dem Tage, wo 

ausbrach. Danach war der erſte Verlauf folgender! 
Am 3. Morgens 9 Uhr flog mit Blißesſchnelle durch 
Madrid die Kunde, zwei Reiter⸗Regimenter, das eine 
in Aranjuez, das andere in Ocana, hätten ſich in ver 
wichener Nacht pronuneiirt und ſeien ohne ihre Ober⸗ 
ſten, Oberſt⸗Lieutenants und einen Theil der anderen 
Officiere ausgerückt, man wiſſe nicht, wohin. Einige 
Stunden ſpäter ward dieſe Nachricht vom Miniſterium 
Gerüchte 
gläubige Ohren; es hieß, dieſe Regimenter ſeien im 
Aumarſche auf Madrid; die Beſaßung von Alcala 
habe mit ihnen ſich bereits vereinigt, die von Gara 
goſſa, Barcelona und Valladolid hätten ſich gleichfalls 
erhoben, mehrere Generale ſtänden an der Spitze und 
auch der Madrider Garniſon werde ſtark mißtraut, 
So war es 4 Uhr geworden, als General Zabata mit 
einer Colonne von vier Bataillenen, vier Schwadro⸗ 
nen und zwei Batterieen von Madrid gegen die, Auf» 
ſtändiſchen abzog, während eine ſtärkere Colonne un⸗ 
ter Sertano zum Nachſchube gebildet ward. Sämmt⸗ 
liche zu Madrid in der Disponibilität befindlichen 
Generäle wurden ſofort am 3. ins Kriegs⸗Miniſterium 
beſchieden; Prim fehlte, und als einer ſeiner Adjutan⸗ 
ten durch Marſchall O'Donnell in deſſen Haus geſchickt 


a 


greich zu Ungarn befindet oder befin⸗ 


ſtattgefunden. den wird. 
f | en 555 ; 1 11 
Am 8. d., ſchreibt die „Gaz. nar.“, verſammelt.“ Oeſterreichiſche Monarchie. 
ſich zum erſtenmale die vom Landesausſchuß ernannte i u 
Central-Nothſtands⸗Commiſſion, da bereits Wien, 8. Jänner. Se. k. k. Apoſtoliſche Maje- 
das betreffende von Sr. Majeſtät ſanetionirte Geſetzſſtät haben heute Vormittags Privataudienzen zu er⸗ 
aus Wien herabgelangt iſt. Die Nachricht alſo, daßftheilen geruht in. RT 
in Betreff dieſer Verordnung noch eine Formalitat| Ihre Majeſtät die Kaiſerin⸗Königin gerube 
nicht erfüllt wurde, iff inſofern irrig, als dies denſten geſtern Mittags die Deputation zu empfangen, 
Landtagsmarſchall nicht abhielt, fie zur a. h. Sanc⸗ welche von dem ungariſchen Landtage nach Wien ent: 
tion zu unterbreiten. Von vielen Gegenden des Lan⸗ſendet wurde, um Allerhöchſtderſelben zur Geburts⸗ 
des werden Stimmen der Großgrundbeſitzer laut, die feier die Glückwünſche des Landes darzubringen und 
zur 2½ Millionen betragenden Landesanleihe beitra- zugleich die Seiner k. k. Apoſtoliſchen Majeſtät bereits 
gen wollen, indem fie ihre Getreid vorräthe zu Markt⸗ zu Ofen durch beide Häuſer unterbreitete Bitte bei 
Preiſen der Nothſtandscommiſſion übergeben wollen. Ihrer Majeſtät perſönlich zu erneuern, das Königreich 
Dadurch würde ein groper Theil der Anleihe im Ungarn mit Allerhöchſt ihrem Beſuche beglücken zu 
Lande und ohne Koſten gedeckt. Es ſei zu hoffen, wollen. id: AA 
daß die Central-Commiſſion dieſen Umftand genauf Die Mitglieder der Deputation waren ven Seite 
ergründen und einen entſprechenden Aufruf erlaſſenſder Magnatentafel der Cardinal Fürſtprimas von 
werde. Seitovsky (Führer der Deputation), Paul Freiherr 
Der n.⸗ö. Landtag beſchloß in ſeiner Sitzung vomſvon Sennyey, königlicher Tavernicus; Anton Nako, 
8. d. die Vornahme der Reichsrathswahlenggriechiſch⸗ ſorient aliſcher Biſchof in Temesvar; Bela 
mit allen gegen fünf Stimmen. Die Vornahme der Freiherr von Weuckheim, Obergeſpan des Befefer 
Wahlen wird in der Mittwochsſitzung ſtattfinden. [Comitates; Ladislaus von Jankovich, Obergeſpan des 
Oficiós wird aus Pe ft gemeldet: Die Abfendung Somogyer Comitats; Auton Graf Szapaty, Paul 
einer Adreſſe als Antwort auf die a. h. Thronrede, Graf Eſterhazy, Julius Graf, Szechenyi und Alexan⸗ 
welche „P. Hirnök“ als problematiſch hinſtellt, wirdſder Graf Teleky, dann von Seite der Deputirtentafel 
zuverläſſig ſtattſinden. In wohlunterrichteten Kret-/ Graf Andraſſy, Vieepräſident des Abgeordnetenhauſes, 
jen wird Herr Anton Cſengery als Referent derſued die Landtagsdeputirten Bela Graf Szechenyi, 
Adreßentwurfs⸗Commiſſion bezeichnet. i Paul von Daniel, Johann von Damaszkin, Georg 
Telegraphiſche Landtagsberichte. [von Bencfif, Johann vou Faur und Johann von 
Prag, 8. Jänner. Unter den Einläufen befin-⸗Vietorisz. eee e. 
den fic) Dankadreſſen des Berauner und Wlaſchimer Gegen zwölf Uhr fuhr die Deputation aus dem 
Bezirksausſchuſſes für die Annahme der Adreſſe. Der [Gebäude der königlich ungariſchen Hofkanzlei nach 
Oberſtlandmarſchall theilt die Antwort Sr. Majeſtätſ Hofe, weſelbſt ſie ſich unter Vortritt von k. k. Hof⸗ 
des Kaiſers bei Ueberreichung der Adreſſe mit, wieſund Kammerfourieren durch die von k. k. Leibgarden 
folgt: beſetzten Vorgemächer in das Appartement Ihrer Ma⸗ 
„Ich nehme die Adreſſe des böhmiſchen Landtages mit|jeftat begab. unde n , 
vollſter Befriedigung entgegen. Der loyale Sinn und das, In der zweiten Autekammer wurde die Deputa⸗ 
offene Verſtändniß, welches der Landtag Meinen Sutentio- tion von dem Oberfthofmeifter Ihrer Majeſtät, Ge 
nen entgegenbringt, die treue, vertrauensvolle Hingebungfneralmajor Grafen von Konigsegg, empfangen, dann 
an den Thron, welche in der Adreſſe ihren Ausdruck fin⸗ bei Allerhöchſtdeuſelben angemeldet und hierauf in 
det, fie beſtärken mich in der vollen Zuverſicht, Meine den Audienzſaal eingeführt.“ i 
Regierung werde auf der betretencn und mit Feftigteit} Ihre Majeftát die Kaiſerin, unter dem "Thron: 
zu verfolgenden Bahn eine kräftige Stütze in der Vertre- himmel ſtehend und umgeben von Allerhoͤchſtihrer 
tung des Königreichs Böhmen finden. Beifall.] Oberſthofmeiſterin Gräfin von Koͤnigsegg, dann von 
Wer die in Meinem Manifeſte vom 20. Septemberſacht Palaſtdamen, empfingen die Deputation, welche 
klar bezeichneten Ziele will, wird auch die Mühen undſſich ehrerbietigſt dem Thron näherte und um denſel— 
Opfer nicht ſcheuen, die mit deren Erreichung verbunden. ben in einiger Entfernung einen Halbkreis bildete. 
Freudig werde Ich den Augenblick begrüßen, in welchen Der die Deputation führende Gardinal-Fürftpri- 
Mich das Gelingen des großen Werkes mitten in die alt- mas hielt nunmehr in ungariſcher Sprache feine Ane 
ehrwürdige Hauptſtadt Prag führt, um in Mitte Meinerfrede. 
treuen Böhmen nach Recht und heiliger Sitte den Act] Am Schluſſe derſelben erſcholl ein dreimaliges be: 
der Krönung zu vollziehen. [Slava!] geiſtertes Eljen. 
Verſichern Sie den Landtag Meiner vollen kaiſerlichen Ihre Majeſtät die Kaiſerin geruhten die Anſprache 
Huld und Gnade.“ [Stürmiſche Hochrufe.] ungariſch in freier Rede mit folgenden huldreichſten 
Rieger kritiſirt das formelle Vorgehen der Regie-⸗Worten zu erwidern: 
rung bei Verlufterflärung das Mandats des Redac. Seitdem Mich die Vorſehung durch Se. Majeftät, 
teurs der „Nar. listy“, Ed. Gregr, und verlangt die Meinen geliebten Gemahl, mit eben ſo zarten als unlös— 
Siſtirung der Ausſchreibung einer Neuwahl, bis dieſbaren Banden an das Königreich Ungarn geknüpft hat, war 
Regierung den Verluft des Mandats genügend aufdie Wohlfahrt desſelben ftets der Gegenſtand Meiner leb- 
geklärt habe. Ueber Antrag des Abg. Cizek wirdſhaften Theilnahme. 
eine Commiſſion von 9 Mitgliedern beſtellt zur Prü— 


Dankadreſſe für das Branntweinſteuergeſetz gerichtet 
werden. ' 

Die Trichinen haben, wie erwähnt, die öſter⸗ 
reichiſche Grange uͤberſchritten, und find im Bezirk 
Friedland im Orte Weigsdorf an der ſächſiſchen Gränze, 
ferner in Seitendorf, Königshain, Türnau und Dorn⸗ 
hemmersdorf zuſammen in 34 Fällen erſchienen; in 
Weigsdorf iſt es eonſtatirt, daß in Folge des Genuſ⸗ 
ſes einer aus Sachſen importirten Wurſt die Trichi⸗ 
nenkrankheit entſtand. In Folge deſſen hat, wie die 
„Med. Wochenſchrift? meldet, das Staatsminiſte⸗ 
rium nach erhaltener Anzeige allſogleich den Proſector 
des Rudolph⸗Spitals Profeſſor Klob und den Profej» 
jor. am, Thierarznei⸗Inſtitute Dr. Müller in die be⸗ 
treffenden, Ortſchaften abgeſandt zum Behufe der 
Unterfuhung und Erforſchung der dort ausgebrochenen 
Trichinenkrankheit, mit dem gleichzeitigen Auſtrage, 
alle Gegenden Deutſchlands, wo die Trichinenkrank⸗ 
heit herrſcht, namentlich Preußen, Braunſchweig, Heſſen 
und Sachſen zu beſuchen, und die dort gemachten Er⸗ 
fahrungen ſich anzueignen. Die beiden Profeſſore 
find bereits von hier abgereist. 

Se. Eminenz der Primas beantwortete, wie ein 
Peſter Private Telegramm der „Deb.“ vom 8. d. 
meldet, den, Neujahrsglückwunſch des Peſter Magi⸗ 
ſtrates dahin, er wünſche, daß die Nation das Aus- 
ſöhnungsfeſt begehen möge und die Stephans Krone 
das Haupt unſeres ritterlichen Monarchen ſchmücke. 


Der Biſchof von Stuhlweißenburg Dr. Emerichſe 


Farkas ijt am 7. Mittags, 78 Jahre alt, geſtorben. 
Deutſchland. 


In Sachen des Nord-Oſtſee-Canals ſoll es 
uun nach dem „A. M.“ als abgemacht anzuſehen ſein, 
daß dieſe Waſſerſtraße von Brunsbüttel nach Eckern⸗ 
förde ihren Lauf nehmen und Rendsburg Central» 
punet werden wird. Die Arbeiten werden im Früh⸗ 
jahre beginnen und von beiden Muͤndungen aus 
ſchleunig betrieben werden. a 

In dem Befinden der Herzogin Sophie in Bai. 
ern ¡ft keine Beſſerung eingetreten. Die Beſorgniß er: 
regenden Nachrichten, die aus München am Hoflager 
in Dresden eingetroffen find, haben, wie erwähnt, den 
König von Sachſen bewogen, nach München abzurei— 
ſen, wo ſeine Gemalin ſchon ſeit dem 22. December 
weilt. Auch der königl. ſächſiſche Leibarzt Präfident 
Dr. Walther wurde nach München beordert. 


Frankreich. 


Paris, 7. Jänner. Der engliſche Botſchafter Lord 
Cowley hat erſt geſtern dem Kaiſer ſeinen Neujahrs— 
glückwunſch ausgedrückt. Er war durch das ſtürmiſche 
Wetter abgehalten worden, von England rechtzeitig 
zum Neujahrsempfang hier einzutreffen. — Vorgeſtern 
haben an der Univerſität die Vorleſungen wieder begon— 
nen. Die Ruhe iſt nicht geſtört, aber es fanden ſich nur 
wenige Studenten ein. — Wilhelm Guizot eröffnete 
vorgeſtern ſeine Vorleſungen im College de France. 
Eine glänzende Verſammlung hakte ſich eingefunden, 
darunter der alte Guizot, der bei feinen Eintritt mit 
ſtürmiſchem Beifall empfangen wurde. Sein Sohn 
hatte aber keinen Erfolg. Er machte vollſtändig 


Dieſelbe ward noch gefteigert durch die Beweiſe treuer[Fiasco. Er beſitzt nicht Rednertalent genug, um injin Feſſeln zu ſchlagen, mit einem ſtarken Genatorene 


fung, ob die Regierung formell und correct vorge-Anhänglichkeit und herzlicher Huldigung, wilde jüngſt an- Frankreich als Profeſſor auftreten zu können. 


wurde, erklärte die Gräfin von Reus, ihr Maun fei 
geſtern mit mehreren Freunden nach Toledo zu einer 
Sagdpartie gefahten. Indeß war eilends die Schloß⸗ 
wache unter General Ros de Olano verſtärkt worden 
und Serrano hatte das Commando in der Caſerne 
del Principe» Pio, welche den wichtigſten Theil der 
Hauptſtadt beherrſcht, übernommen, während die Be⸗ 
ſatzung von Alcala, die verdächtig war, nach Madrid 
beordnet wurde und dort nun ſelbſtſtändlich unter 
dem Rufe: „Es lebe die Königin!* einzog. O'Don⸗ 
nell eilte von Caſerne zu Caſerne und uberall würde 
der Ruf erlangt: „Es lebe die Königin!“ Im Con⸗ 
greſſe gab Dolado Herrera Mittheilung von dem Auf- 
ſtande zweier Regimenter mit dem Zuſatze, die Ree | 
gierung rechne auf raſche Untterdtiidung; der Congres 
erklärte ſich ſofort in Permanenz, um die Nacht hin⸗ 

durch die Prüfung der Vollmachten jo weit zu erle- 
digen, daß der nächſte Morgen die Kammer in erfor⸗ 

derlicher Stärke finde. Die Regierung traf indeß 
Vorkehrung, um in der Hauptſtadt bei der leiſeſten 
Gefahr des Standrecht zu verkündigen. Die Inſur⸗ 
genten ſtanden, wie man in Madrid Abends erfuhr, 


5 


em Morgen des 3. in; Arganda, vier Wegſtunden von 


be eden en Abends in das Dorf Villarejo” 
de Salvanes ein, wo ſie Nachtquartier halten woll⸗ 
ten, nachdem fie an dem Tage 65 Kilometres (8 Mei- 
len) gemacht hatten. Vierzig Civiliſten befanden ſich 


bei den Truppen, die von Aranjuez mit dem Rufe: ¿ 
„Es fe Seen !* mit einem Rittmeiſter und 
drei anderen Officieren abgerückt waren; das andere 
Regiment hatte den Commandante Baſtos, einen 4 
Nittmeilter einen Adjutanten, zwei Ober⸗ und drei 
Unterlieutenants bei ſich. Oberſt Aldama war mit ei⸗ a 
ner Escorte ſeinem Regimente nachgeritten, um es 
zum Gehorſam zurückzuführen, es kam zu einigen 
Schüſſen; dagegen war es ihm gelungen, die Solda⸗ 
ten, welche die Regiments⸗Caſſa deckten, zu beſtimmen 
ihm dieſelbe einzuhändigen. Prim ſteht deſſen alter 
Freund und Landsmann Brigadier Milans an der 
Spitze der Bewegung zur Seite. In Avila erhob fid 
ein Bataillon vom Regimente Almanſa und eilte mit 
der Eiſenbahn nach Valladolid, von wo der Generale 
Gapitän Otero telegraphirte, erg habe mit zureichen⸗ 
den Streitkräften den Bahnhof beſetzt, um ſie zu eme 
pfangen. In Valladolid ward der daſelbſt aus Mad» 
rid eingetroffene General Pierrad verhaftet, während 
er die Truppen in der Caſerne zum Aufſtand auffor⸗ 
derte. In Madrid ward Prim's Adjutant, Oberſt 
Gamindo, am 3. Abends; verhaftet, entkam aber fos 
gleich wieder. Die Madrider Garniſon beſteht aus 
6000 Mann Elitetruppen. Daß der Aufſtand auf 
Neujahr ſeit Wochen erwartet wurde, wird auch in 
einem Madrider Briefe vom 4. Jänner beſtätigt. Die 
Thronrede der Königin machte die Stimmung gegen 
Hof und Regierung nicht beſſer; man hatte ein bes 
ſtimmtes und radicaleres Regierungs-Programm ere 
wartet; es kam unter den Unioniſten zum Bruche, da 
die energiſcheren Mitglieder den Status quo für nicht 
länger haltbar erklärten. Die Fraction der Unioniſten 
welche als die hitzige (ardiente) bezeichnet zu werden 
pflegt, iſt gegen Regierung und Kammer » Majorität 
erbittert; auch im Senate herrſcht viel Unwille gegen 
die Regierung, welche bereits, um dieſen böſen Geiſt 
ſchub umgeht. Zugleich hatte O'Donnell unter dem 
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„ Bormwande von Garniſonwechſeln die ihm mißliebigſten 6 Amerika. 8 ae gle Noll Bali Al hat, eee zei = Sonate? 85 e Loſe fehlt. — Piemont. 
Gegner i h iti i tig | , el Who. Sy no olge, de des porigen tes eine, ganz neue polniſche Rente 62.50. — Oeſterr. Anleihe 347.50. 
— em —.— . fe Graf Wenn die „Times“ über die Stimmung des Vol⸗ Uniformirung, ähnlich der Tracht der einſtigen Nationalgarde vom| Amſterdam, 8, Jänner. Dort verz. 763. — 5perc, Met. 
outreras, Previad, Nupila ; t rafifeg der Vereinigten Staaten gut, unterrichtet Jahre 1848, erhalten. Dieſe Uniformirung beſteht aus einer dun⸗ 558. — 2; perc. Met. 28f. — Mok Anl. 59757. — Wien —, 
von Cuba von ihren Commandos abberufen wurden. ſiſt, fo ſteht dieſes mehr auf Seiten des Präſidentenſkelblauen Ronfóveratía mit amarautenem Bande und dem Stadt⸗ Silber⸗Anleben 6356, 7 Amer. — . 
Gleichzeitig wurde gegen die Blätter, welche Verſtim⸗ Johnſon als des Congreſſes in Waſhington. Im Con, aren einem enen e mit amarantenen Auſſchlägen und London, 8. Sinner „Schluß ⸗Conſols 87. — Lomb. Eiſ. 
mung verriethen, ſcharf vorgegangen. Gegen Prim, greſſe hat die republicaniſche Partei, die ehemalige rusia! Sime Mal ber Satte Bortöpen, Au einfachem De n eee Türk. Conf. 411. — 
5 es 2 2 . ‘ cr 4D 3 Fu ” : u. Lor A It can. o 
den O Derne als den Führer des naͤchſten Aufſtan⸗ Kriegspartei, die entſchiedene Mehrheit und möchte. e Aus Przemysl wird der „Gaz. lar,“ von eluem wit Liverpool, 8, Jauner. (Baumwollenmarkt.) umſatz 8.000 
des nicht uus den Augen ließ, aße man jedochſdem befiegten: Süden weit härtere Bedingungen por⸗ genen Ginhruchdiebſtahl berichtet“ Am Reujohrstage drang ein Ballen feſt. — Upland 21. — Fale Doll, 174, — Mier, Haft Dhol. 
nichts zu unternehmen. Als der Aufſtand in Oeang ſchreiben als der verſöhnliche Práfident: fl Dieter hält Mann in die Bureaux des dortigen Bezirksgerichtes zu Mittag, 163. — Middl, Dholl. 157. — Bengal 13, — Oomra 173, — 


j 2 ¿ N Hoch als die Beamten fi) nach Haufe enıferuten, erbrach cinen Kaſten Seinde 14. — Aegvpt. 234.4 Pernam 22. 
ee Be —— aim rine Ay be Pale es nicht für angezeigt, das Schwert des Siegers noch von 8 Schubladen und al eee 350 ge po dr e tr pd a 
an die Spitze, während um Pr ‚AR Inſanzerie⸗lange drohend über den Häuptern der Südſtaaten dann aus einem nebenſtehenden Kaiten. Stempelmaken im Werthe uotiren wir in Durchſchuittspreiſen: Ein Metzen Weizen (82 fd.) 
Bataillon in Avila ſcharte. Laut der „France er- ſſchweben zu laſſen. Er iſt gegen eine längere mili⸗ ven 800 fi, aus einem kleinen Rife die für Amtedtener 654.52 — Kern (78 BF) 3.20 — Gerſte (69 Pf.). 2.14 — Hafer 
f folgte mit der Ausfuͤhrung der Vorſichtsmaßnahmenſtäriſche Belegung. Derfelben und will ſie wieder zu ftimmten Gelder und ein Packet von 30 fl. Der Verdacht fällt (48 Pfund) 1.36 — Haiden 3.20 — Erbſen 3.—. — Erdäpfel 


1 A ; i SSS ; 45 th auf eine mit der inneren Oertlichkeit genau vertraute Perſönlich⸗ 1.39. — Heu —.96 — kr. — Futterſtrol 
ſchen am 3. die Proclamirung des Standrechtes, die Gnaden aufnehmen, wenn fie nur die Selaverei auf keif, namentlich aber au! eiten er Aitlaffenen Sting, Me i 7 fe N el pr. beben fad fe n 


Schließung aller Vereine und die einſtweilige Unter⸗ heben und die während des Krieges gemachten Staats- demſelben Gebäude unterbracht find, und i ienfl:| Le i olla 19830 
— 5 4 AAA f x H hrend des Ki nif zu verſchüdenen Dienſt Lemberg, 5. Jänner. Hollander, Ducaien: 408 Geld, $208 
drückung aller Oppofitionsblatter; die Theater dagegen ſchulden für ungiltig erklären. Inzwiſchen ſehen ſichſverrichtungen, fell in den Vureonx, verwendet werden. Waare. ei Dufäten 499 Geld, 5.06, W. — "nfs 
blieben noch offen. Am 4. Morgens waren 180 De⸗ſdie Vertreter von 11 Süd» Staaten noch auf unbe-, *, Die „Gaz. nar.“ berichligt ihre frühere Mittheilung über ſcher halber Imperial 8.00 G. 8 69 M. — Ruff. Silber: Aus 
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111 : A : > Zawirski dahin, daß dieſer ſich noch in Sibirien, Jeniſei'ſches 
enel pei is Slate Signer deln fl an den öffentlichen Angelegenheiten ausgeſchloſſen. Gouvernement, Bezirk Krasnojaret, Dt AL 56 9, 1.57 3.‘ Gal. Riaubbeiefem dite, 28: ohne Cony. 
zeichnete, rief der Vorſchrittsmann Signerola dem Mia Die „Times“ meint, auf dieſe Weiſe würde ja diener Befreiung kann jedoch bald Ahe werden, weil auf 66 77 G., 67.42 W. — Bal. Pfandbriefe in C.- M. ohne Cony, 
nifter zu, er möge doch vorſichtiger in ſeinen Ausdrü⸗ Seceffion fortgeſetzt, und hofft, daß es dem Präſiden⸗ die Fürſprache des öſtetteſchiſchen Ministeriums der Warſchauer 7007 G., 70.87 W. — Gallz. Grundentlaſtungeobligatlanen ohne 
cen fein und nicht vergefien , daß er, jetzt Miniſterſten mit feinem großen Einfluß, unterſtützt von eee . oe Baton ul sin Gans 6572 
N, „1 4 . ri 18 We ah y e 1 J. y W. — » Ludwigs⸗ Acha . 
des Innern, Poſada Herrera, BE 1854 ganz Volksſtimmung, gelingen werde, die Leidenſchaften des Bebingung, daß er AG uicht ía lea ed e — A A e 
genau durchs dieſelben Mittel ſich zur Macht aufge⸗ Congre ſes zu beſchwichtigen, und die Union wieder e Zwiſchen Oeſterteich und Rußland it jegentoártig nach Der] Krakauer Cours am 9. Jänner. Altes polniſches Silber 
ſchwunzen, und daß die Ehrgeizigen von heute es nur herzuſtellen. anne ju Pazera natodewa“ aus Anfap eines gewiſſen WitosgyKstiltür f. 100 fl. v. 4 W 12 bez — Vollwichliges neues 
machten, wie es ihnen ſo oft vorgemacht worden fei, eine Streitfrage eutſtanden. Witoszpneki, öſterreichiſcher Unterthan, Silber für fl. p. 10 fl. p. 123 verl. 120 gez. — Bola. Pfand⸗ 


| Die Thatiade th Marin, die Francke vara hes 1 5 6 — en ſchreibt man vom 7. Dec., wurde wegen A ihme am Aufſtand zu 2 Jahren verurtheilt, briefe mit Coupong fl. p. 400 fl. pol. 843 verlangt, $2) bez. — 
bloß einen Sturz der Regierung wollten, während beſchädigt werden ſollten, keine Entſchuldigung ange⸗ e g ese abgebüpt, bie ruſſſche Regierung vermeigere dite (55 J erl. 1844 bey Preuß, Gout. für 150 f. Sf. MM, Vater 
daß O'Donnell früh genug von Prim's Planen unter die Vereinigten Staaten auszuüben, welche nicht zu. jungen geſandt wurden. An 52 Häftlinge wurden 561 Rubeln, Imperials ff. 8.65 verl., fl. 8.50 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt 
\ nebſt laufenden Coupons in C.⸗Mze. fl. 70.75 werl., 09.75 bez. — 
Vorgänge ein neues Symptom der allemeinen Situa- Weißzels Brief mik einer mündlichen Bot) aft zurück = 
§ fs d ſchaft z ¿[A 500 fl. und Serie 5 Nr. 14.760 à. 400 fl. verloren gegangen. afte Mabe 183.— verl., 180.— bez. 
deiſchlagung eines Aufſtandes ſei eine bloße Macht: Die Gaceta von Monterey berichtet, es herr⸗ halterei ſeinen handels,wiſſenſchaftlichen Curjus aim 2. b. M. in Sag TESTS u ike 
=. +4 Y a Dun teh 2 Meilen eutſernten r.. Biar dw i ner Wiener Correſpondenz de Mittheilun⸗ 
= ‘ave atril, bab Die der SIMA korean tt y | e i | £ a re y F orua, cingepfarr ner, Wiener Correſpondenz des „Narode Mittheilun 
| x Ban einer r.⸗k. Kirche ſeit Jahren begonnen, jedoch deren Vollen⸗ zwiſchen der k. k. öſterreichiſchen und der k. ruſſiſchen 
peta, & . “ c ¡ . 
kichtig. Die Gräfin war nur ſehr ſchwer erkrankt, jo Local⸗ Und y row Ih ales ri tei das kameralherrſchaftliche Regiſtraturs⸗Archipslocale zur Abhaltung 
ſich aber wieder in der Beſſerung befinden. ts MN P. singt Nuchrich Ell. nen dieſen Mittheilungen um ſo entſchiedener wider⸗ 
„ Ueber die Beſtimmungen wegen Veräußerung des Frauen“ mit den „Odalisken“ Duniecki's bekommen, die ge⸗ gene Mittel und durch freiwillige Beiträge unterſtützt, das frägliche 
1 ver hieſigen Geſellſchaft im Scene gingen. Das Libretto, welches auläßlich des A. h. Geburtsfeſtes Ihrer, Majeſtät der Kaiferin d. if A ( ſeitiger Auslieferun 
tet: Um die Wiederkehr polniſcher Inſurrectionsver⸗ artikel ergänzte Cartel wegen gegenſeitiger Auslieferung 
nevalszeit, in der nur Heiterkeit die Loſung, ſpielt die Handlung Hymne abgehallen werden konnte. 
ments gebildet find, zu verhindern, fol die Erwer⸗ | rn "handlung der. gemeinſamen Angelegenheiten Delega 
1 f h Odalisken um ſich verſammelt, augeſponnene Liebſchaſten bee N y \ egen, Joggen ten d * 
der Gtundbeſiß ſich gemeinhin in polniſchen. Händen tagen follen, 
j 181 i ind? wf d tiven: Im Metallſchatz um 443,876 fl. (121.521,16 
und deren Güter fequeftrirt worden find, wird das nahmen. Der charakteriſtiſche Shinefewe Tang iſt von hochkomi⸗ V 5810 ch 
zu vertauſchen. Iſt nach einem feſtgeſetzten TermineſSochaczeweki [Aladin], Fr. Mapacta [Zobeida], die Frl. vfand in Wien um 793,500 fl. Im Hypothefardarichen um erktankte Frau Herzogin Sophie in Baiern, hat eine 
abge ätzt iſt. Bleibt das Gebot unter der Schätzung, Oper sind vorherzuſehen und werden noch Gelegenheit zu weitererfum 378,000 fl. Im Darlehen gegen Haudpfand in den Filia⸗ 
Madrid vom geſtrigen Tage: Prim iſt, von Zabala 
y } SA : eb Anſtalt unter Beifall das letzt aufgetreten, iſt „ v { i a des Staat 807,127 fl. 
fen. l., Polen, welche ich bel dem fande icht 1 eijall das letzte Mal aufgetreten, iſt geftern, Youlvurd Staatögüter bedeckten Schuld de aates um 807,127 fl 
ſien zu verſperren. Die Inſurgenten von Avila ſind 


te Th A ! p } el unter Sheridans Auctorifiruugnadgp Ablauf der Strafe jedoch nicht enrlafen und an die galtzi⸗ Polu. Banknoten für 100 fl, ón, W. fl. poln., 494 ver), 484 bez. 
leugnen, macht jedoch auf den Unterſchied aufmerkſamſan den mexicani chen General Mejia ſchrieb, daß, Ihe Grange gebracht, ſondern im Innern Rußlands interuirk. Die — ESTAN 105 Nute fl. oͤſterr. W. 1374 2 
Ne jeg x 12 i > N jedoch. Muna Ae 4 f 96) verl., 95) bez. Neues Silber für 100 fl. öſterr. Wah run 
die ie Bewegung direct auf den Sturz der Kö, nommen werden würde. Es wird Ihnen nicht ge a Die „Gaz war.” veröffentlicht das Namens ver eichniß jener Jos Poel 104 oh Bolt. ¿foro Mens nnen f. 50 . bell 
richtet worden und danach ſeine Vorbereitungen ge⸗ fällig waren. Die Bundesregierung wird Ihre per: darunter für Camill Komarnicki 200 Rubeln geſandt. tauft Coup. in ö. W. 67.60 verl. 66.50 bez. — Gal. Pfandhrlefe 
Bahn, Actien mit den Nummern 3.352, 62.042, 62.043, 63.050, Grundentlaftunge-Obtigationen in öſterr. Währung ſl. 69.— bez. 
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tion ſeien und daß das Madrider Cabinet, auch wenn worauf ihn dieſer wiſſen ließ, er betrachte ſeinen Brief Dirſe Gelder gehören eier Bail, we 
z auf Ermächtigung der h. Statt = Deen 725 a = ten 
' i RO sb , 5 MNeueſte Nachrichten. 
Frage. ſche im republikaniſchen Lager Zwieſpalt und Anarchie; Lemberg eröffnet. 
getraute Gräfin Millafiori, beſſer unter dem Na⸗ «vilo +=h papas a en Boll 
j y $ de ondes noch ‘ h N 2 E r 2 8 
ie Witte bee ee J 5 Regierung aus Anlaß der diesſeits erfolgten Aufhe⸗ 
Krakau, den 10. Jauner. litan⸗Conſiſtorium hat die Adaplirung dieſes Locals zur öffentlichen ſprechen, als ſchon die ihnen zu Grunde liegende that⸗ 
polniſchen Grundbeſißes in den weſtlichen Sous ſtern bet ausverkauftem Haufe in prachtvoller Ausſtattung Paper Locale entipredend erweitert und zur Capelle ine und äußerlich zwiſchen Oeſterreich und Rußland im Jahre 1815 ab⸗ 
eine phantaſtiſche Collectiv⸗Arbeit (und deshalb anonym), zu ſeinſdurch den Nadwornaer ret. Pfarrer Hrn. Sablonsfi, ſtaltſinden : 
2 > ; 1 5447 - , er erteure noch in voller Geltung ſteht. 
ſuche in Kleinrußland, Weißrußland und Samogitien, her Del 1 Por y ſteh 
während eines Maskenballes bei einem Banquier, der ſich als s d 
bung von Grumdbejig durch die ruſſiſche Bevölkerung Na. 2. Pato droga ELO En dor, die a f Grund der Parität j 
JUG cg E 977 ; R ; abwechſelnd 
günſtigt und ſchließlich ein Liebespaar durch ſeine Einwilligun 2 y) „N . 0 Y FH er ga 
beglückt. Hauptſache iſt die Muſik und dieſe iſt gediegener Pit: Hao els i ud Bbrſen Nachrichten 
befand. Den in jenen Diſtricten angeſeſſenen Polen, ſdien letzterer Oper ielleicht ei i i | | lenz NN hi a Mare 
Md. Den in | perette vielleicht einſchmeichelnder ins Ohr fallen [ Vergl des Standes { 81. b m „Peſti Hirnök“ e Statthältere 
welche fi an dem letzten Aufſtande belhetligt haben Aber and hier macht das Ceplußnuiuten des le O 22 ergleichung des Standes der Nationalbank vom December De Peſti Hirnök zufolge hat die Statthälterei 
übern 
} 3 | ; Mn Me Mi ; 4 . i den in Metall zahlbaren Wechſeln um 5.877,819 fl. In den Ubernommen. 7 e 
Recht gewährt, ihre Güter innerhalb zwei Jahren zu [der Wirkung. Den größten Beifall des Abends hatte natürlich N Wechſein und e in Wien um 9268800 f. München, 8. Jänner. Der Konig, ijt geſtern 
der Verkauf nicht erfolgt, “fo findet eine öffentliches Morska [Droharaf, Stansfa Gulmaral, Kwiecinska392,015 fl. In den Effecten des Penſionsfonds um 126,181 fl. } ; 8 sa de = 
erfolgt, qn me. AED mina, Sei B. ; i n i esl ant : 275 y etwas ruhigere Nacht gehabt, befindet ſich iudeſſen 
us bot des Gutes ſtalt, welches vorher gerichtlich | mina], Hr. Benda [Bauquter Harun al Raſchid! und H. Zr6⸗ Im Salvi laufender Rechnungen um 4.275,978 fl. Dagegen ae gar ehe da — eek n | | - 
lo: zahlt die ruſſiſche Regierung dem Beſitzer eine Beurtheilung geben. leu um 15,340 fl. Ju der Reſtſchuld des Staates für die Ein⸗ 
ente von 5 pCt. des Werthes, bis eine definitive % err Jasiústi der bis jetzt die Regie des Hiefigen pol löſung des Wr.⸗Wäßr. Papiergeldes um 9.130, 790 fl. Ju der verfolgt, in den Gebirgen von Toledo eingetroffen. 
n ste Der Marquis del Duero hat ſeine Truppen am Man⸗ 
be N HANG MEU Graf Adam Sforupfa mit einem filbernen, Pocal zum Anden In den qui realifirenden Effecten um 1.439, 017 fl. In ben Ef⸗ 
the ligt haben, bleiben in ihrem ungeſtörten Beſitzeſten beschenkt, nach Marian zurückgekehrt. Das Joſephiten⸗Be⸗ ſecten des Reſervefonds um 454,036 fl. In den Gedäuden und 
nach Portugal übergetreten. Die Nachrichten aus den 
Provinzen And fortwährend gut: 
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daß die jetzt im Cabinet figenden Empörer von 1854 wenn amerikaniſche Bürger fernerhin beläſtigt undſöoſterreichiſche Regierung verlange deſſen Auslieferung, ſobald er 1341 bez. — Preuß. oder Vereiusthaler für 100 Thaler 15. W. 
nigin abella II. ſelbſt losgehe. Die „France“ glaubt ſtattet werden,“ ſchrieb Weitzel, „Handlungen gegen ſin Sibirien befindlichen dere: Unterthauen, denen Geldunkerſtüz⸗ 4.95 bez. — Nappleondors fl. 8.50 verl., fl. 8.35 bez. — Ruſſiſche 
treffen habe; fie kann jedoch nicht verhehlen, daß dieſeſſönliche Entſchuldigung nicht annehmen“. Mejia ſchickte a Su Lemberg ſü am 9. d. 5 Coupons der Carl endwig; 
87.491, dann zwei Coupons von Pfaudbrieſen Serie 4, Nr. 4823 08.— be ctien der Carl Ludwig⸗Bahn. ohne Coupons fl. 
es jetzt ſiege, auf der Hut, ſein müſſe, denn die Nie- als unbeantwortet. ‘ I. Sere ah ave ater Ht 
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Italien. [Cortinas wolle Escobedo nicht anerkennen, und leat 7 ie bekaunt, find, die r. k. Glanbensgenoſſen von Delatya| Die „G.⸗C.“ ſchreibt: Wiener Blätter haben ei 
terer habe ſich mit Canales überworfen, p und befigen dort kein eigenes Gotteshaus. Zwar iſt hierorts der gen über angebliche Verhandlungen entnommen, die 
men der bella Rosina bekannt, geſtorben ſei, iſt ung die Wirte der tat, Juſaſſen hat die (. k, Ginampanes-Divection 18 o | 
) N bung der Paßvidirung ſtattgefunden hätten. Wir fone 
des Gottesvienſtes zeitweilig abgetreten und das hochw. Metropo⸗ 
Nußland. Inn f "y polnſſche. at jetzt ſeine „Schonen Capelle geſtattet. Die r.⸗k. Gemeindeglieder haben ſofort durch ei“ prech va 
r IRB Teinsloapönen [Capel geftatirt, Die mu. o am ſaͤchliche Vorausſetzung ganz' unrichtig iſt, da das 
¿ 1 | 4 ich, aus ueuer glängender Coſtüme und mit den beiten Geſangkräften derart adaptirt, daß deren Einſegnung ſchon am 24. December geſchloſſeue und im e 1822 8 inen Nachtrags⸗ 
vernements des Reiches wird folgendes Nähere berich⸗ : 8 / geſchloſſeue und im Jahte 1822 bird einen Nachtrag 
ſcheint, läßt ſich nur ſchwer erzählen. Ganz paſſend für die Car- und gleichzeitig das feierliche Hobart unter Abſiugen der olfs⸗ 
aus welchen Theilen die neun weſtlichen Gouverne⸗ 18 Peſt, 9. Jänner. „Magyar Vilag“ ſchlägt zur Ber 
Sultan fühlt, bei dem Bart des Propheten ſchwört, Turbane und 
in dieſem Theile des Reiches begünſtigt werden, da ſin Wien und Peſt zuſammenkommen und alljährlich 
von, größerem Werth als in den „Pagen“, wenn auch die Melo“ — [Monatsausweis der Nationalbank.] Nach der 
865, mit 30. N ¡ in Mehr i o opa * : j 
ufifalifhes Bijou,” vorher Pas Lercett’ hervorzuhebende Aue, ven Me tive we In Gab um 440.870 f. (121.521 eRe am I. Jänner die Verwaltung der Fundationalgüter 
verkaufen oder gegen Güter im Innern Rußlandsſ Herr Dunieeti, der mit den Trägern der Hauptrollen (Hr. in den ae i 9 70 J Im Darlehen gegen Hand- Abend 10 Uhr hier eingetroffen. Seine Tochter, die 
dels ki [Mli}) gerufen wurde, Zahlreiche Repriſen der komiſchenſein Weniger: Im Mefte der Kaufſchillingsrate der Südbahn 1 as ae) ne 
Paris, 9, Jänner. Der „Moniteur? meldet aus 
Entscheidung über die Art der Ent en getrof⸗ wen Theaters gefuhrt und Freitag zu Gauſten der Joſephiten⸗ in Silber rückzahlbaren Staatsſchuld um 5,776,666 fl. In der 
u anared aufgeſtellt, um den Uebergang nach Andalu⸗ 
i g 3 


Y q z t das neſiz brachte 273 fl. ö. W. ein, von denen nur die Ueberſchüſſe im fundus instructus um 10,847 fl. In den Paſſiven ein 
le runbeigenthumó und können durch Erbſchaf (Sulagen zu den Logen⸗ ve. Preiſen) nach der Verabredung der Mehr: Im Banfnotenmnauf um 225.835 fl. (351.100, 788 fl.) 
queftrirte e Gut erlangen. Die Beſtimmungen über Ruta zu Gute kommen sollten“ Graf Adam Skorup fa hal In den einzulöfenden Bankanweiſungen um 747,149 fl. In den 
Verkauf der polniſchen Güter in jenen Gouver⸗ uneigennützig und edelmüthig den ganzen Betrag derſelben über⸗Tunbehobenen Dividenden um 4.108, 700 fl. In den Pfandbriefe In Florenz wurde der Discont auf 
aut nts treffen auch die wegen Betheiligung am —— kt Herr 2 ni oh mga Det 14 5 Hand⸗ bn Umlauf um SN fl. as 115 n ei ja erhöht. 
nde flüchti : 0 gen Schatzenden im „Czas“ öffentlichen Dank abſtattet. en um 1,247,620 fl. Im Penſionsfond um 126,05 7 fl. Ein : ane An. 4 : 
len — — lg atu le e do! 9 7 Die Krakauer Liedertafel arrangirt für die nächſte Woche Weniger: Im Reſervefond um 453,662 fl. Im Giroguthaben Conſtantinopel, 6. Jän. Kiani Paſcha ift 
fiseirg h 3 quejtu are ic, wir hören, für den 20: d.) M. eine Soirée dansante gegen um 2596 fl. Im Saldo laufender Rechnungen um 953,500 fl. zum General « Steuer ⸗ Einnehmer, Mehemed Ruchdi 
JJ) è %%% / un Wi Gi am 
ude. be igt geweſenen e "IR | : 4 $ zufnungsg ir 9 entnehmen wir g folgende kurze a e egüter) ernannt worden. 
Pole in jenen eee Grundbefig er⸗ Gute kommen ſoll. Villers verkauft die Buchhandlung J. Wild ifueberſicht: Das geſammte Reinerträgniß der Bank beträgt im "erie 8 Nine Nee ae e 
werben, außer im Erbf e Für das Königreich Polen zu 1 fl. ö. W. für Mitglied 2 fl. für Nichtmitglieder (Fami⸗ abgelaufenen Jahre nahezu 8 Millionen Gulden. Die Super: Andro! de IR pol 
0 a N „! 11g lienbillets zu 3 reſp. 4 fl.) Die Einladungen erfolgen in Deuts Dividende, nach Abzug der für den Reſervefond entfallenden Do⸗ Alexand rien, 3.0 wird gemeldet: In der letzten 
1 wen. dieſe Beſtimmungen keine Geltung. aif ſcher und polniſcher Sprache, die Betheiligung an der Unterhal⸗ tation, beträgt 2,459,323 fl. ſonach entfallen 53 fl. 14 kr. auf Sitzung des Sanitätsrathes wurde das Aufhören je⸗ 
Das Gerücht, daß man auch in Warſchau Trichinenſtung, deren Termin für thuftigen A auberoumf it, die einzeine Actie. Da im Juli bereits 25 fl. 60 kr. per Netie der epidemiſchen Krankheit in Dſcheddah und allen 
\ . 


— 


7 Pereent 


kein 


ge A sa wenn fouft keine Aenderung angefün erdient schon inla Conto gezahlt wurden, fo gelangt im Jänner d. J., d. h. f e 8, f at 
been ha, wird von der ärztlichen Geſellſchaft als un Anfehung des wohlihätigen Biondkee; allgemein zu fem. uu Ball 20 ee Econ e noch ein Velen oon ee f. anderen Städten der Hedſchas bonſtatirt. 

De ‚bezeichnet. ; q Aus: Abend werden feine en ausgegeben. 50 kr. per Actie zur Vertheilung. In den Reſervefond wird der Aus Melbourne, 25. Oetoher, wird gemeldet; 
wasser Gry Auge wurde ore oe in BAM in. bl 105 ip lis age! fet ate, Hilo k. h Pelo vierte ea sn es yee die 11 d. h. he Ein Mißtrauensvotum gegen das Miniſterium wurde 
» d der Oberſtlieuteuant Bergman zum ' err Anton redn ik tm 37. Lebensjahr, Die vierte Theil der Suyerdividende, die 3.274,014 fl. ausmacht, mit] Unterhaufe, die Tarifbill im Oberhauſe verworf 
Mile Jen und der 1 Berto : 8. ae Hr Te ' me Mtn Unterhaufe, die Zarifbill im Oberhauſe verworfen, 
litärchef des Kaliſcher Kreiſes ernannt. eerdigung findet Freitag Nachmittags 3 Uhr, die feierliche See, einem Betrage von 818,511 fl. hinterlegt. Es hertſcht große Unzufriedenheit. Die Miniſter ver⸗ 


: : y f lenmeſſe Dingtag früh 9 Uhr in der St. Peierskirche att. — Der Berwallungsrath der Credit» Auftalt hat den Es W pen OBES 
Fr Wie Moskow. Wiedomogti“ haben unlängſt auf Grund) 44 Gente Nachts wurden ſämmtliche Bewohner eines Hauſes Director Muller Melcher he bereits gefündigt oan war, weigern die Einbringung, der Approprigtionsbill und 
iy kündigen den Appell an das Land an. Eine Petition 


| in 1 rivateprreſpondenz Nachrichten über Einzelheiten derſin der Taubengaſſe durch das Winſeln und Bellen des Hundes ſeiner Functionen allſogleich enthoben und feine Procura geſtri⸗ 
ws Stadt Symbinst geführten ftrafgerichtlichen Un- einer Wohnpartei aus dem Schlafe geſtört. Der über die Anzeigeſchen. Mit der bisher von Müller Melchiors bekleideten Stelle] um Abberufung des Gouverneurs wurde von den 
— g in der Angelegenheit der dort im vorigen Jahre der Nachbarn, welche ein Unglück ahnten, mit dem Bezirksarztef wurde Brefiel propiſoriſch betraut. Melchiors proteſtirte, weil der Mitgliedern des executiven Rathes unterſchrieben. — 
ge 47 — : : a a hr 
gef Waris, 9. Sinner, Mittags, 33 Vente 08.55. — Menes Aus Neu- Seeland wird gemeldet, die Madrid 


sa 4 Herbeigecilte Polizeibeamte fand die in dem Zimmer, deſſen Gine|Berwaltungsrath feine Demi ion gegeben habe. 
roch — Brände gebracht. Nachdem dieſe Unterſuchung gang von dem Hunde energiſch vertheidigt wurde, wohnende 4 9.3 Den, am ! u } fas 7 A tödtet 
u. licht t beendet iſt, findet die „Nordd. Poſt“ die Veröf. Frau in der Erſtarrung des Todes auf dem Boden liegen, ihrſoſterreich. Anlehen 347.50. ſeien bei Opotiki angegriffen und mehrere getödte 
2 chung dieſer Mittheilungen und Gerüchte voreilig und ungefähr 10 Monate altes Kind, geſund und munter, in einem Wien, 9. Sinner, Nachm. 2 Uhr. [Czas.] Met. 62.65. — worden. Kawapa wurde von Freiwilligen unter gro⸗ 


geſetzwidri : " : pie Winkel ſitzen. Alle Belebungsverſuche waren fruchtlos, Die Obs Nat ul. 66.85. — 1860er Lo e 83.50. — Vankactien 759.—. Verluſte der Rebellen genommen. 
bisher u) ae der „Ruſſ. Juvalid“ fügt hinzu, daß hir duction der Leiche wurde eingeleitet und aral vor (duty einer Gedit-Ackten 151.20, = Ster 104 0 — London 104.75. —. bem bd Huſt t N 
gend ei ichgeführte Unterſuchung von der Ueberführung ir. Nachbarin zur Pflege übergeben. „00 Ducat 5.02. NE A Tele grap hil ART IR: 
Grü aan Perſon weit entfernt ift; daß im Gegentheil viele [Gingefandt) = Vor einiger Zeit erließen die Väter der} Breslau, 9. Jänner. Amtliche Notirungen. Pb e ai gtap j che Lan dta 98 b er ichte. 
i » e vorhanden ſind, welche die anfänglichen Anklagen Stadt ein Geſetz, welches die Reinigung und Reinhaltung der[nen bpreußiſchen Scheſſetz d. i. über 14 We el 3 sty — tieft, 8. Jänner (Nachts). In der Landtags⸗ 
n Zweifel je en 23 DU und jeden Haushefiger, 8 1 ee et Sate 26-30 Sitzung wurde der von der Commiſſion eingebrachte 
i x ‘ * i i i 0 ig⸗ er 61-75. . Henne ae a ' ; $ ; | U 9 
— Correſpondent des „Golos“ ſtellt der ruſſiſchen keit dieser AA Na i AM ek e eu une 1195 55 64. — Maps (per 150 Pfund Vrutio) 285—310, Adreßentwurf en bloc angenommen und beſchloſſen, 
| et in Moskau für das Jahr 1866 ein trauriges o a zune der be e ad Wenne 200 40% 00. — Sommerrübſen daß die von allen Landtagsmitgliedern zu unterferti⸗ 
> i 57 2 she Narr ; Mei per Se e fie of) i i 
J) P ß ⁵ . y qa aos |DENdE Adrelie Durch den Dodelta und die mit der Aus. 
heftweif er des Wochenblattes „Dien“, dieſe Zeitſchrift dub, welcher er Ba nähen Berfägung dieſer Behörde geradezu Steatsb. 11, — Freiwill, Antehen 1004. — öpere. Met, 593. EN: arbeitung derſelben betrau!e Commiſſion in die Haͤnde 
deren ſe in unbegränzten Terminen, je 5 Hefte im Jahr Hohn ſpricht. Wir wollen nur fener ee set “deta 63. — Eretitskofe 73}. — 18600r=Loje 793, — 1864,08 Statthalters zur Weitervorlage an die Stufen 
fenden Net, Demnach hört „Den“, als Organ der gt 965 2% ten ges een Men . 77 180 fer Silber⸗Auleh. 87. — Credit⸗Aelien 724 — des Thrones überreicht werde. 
euigkeiten i oi A om r Bela , Be ; : Ss í 9 r ; 2 y 
Neujahr with a — Stab 5 e E dt „der gen kaun, deſſen Nerven felt genug r Yin Frankfurt, 8. Sinn. överc. Metall. 573. — Anlehen vom Mau Has but 4 SUNG Ir e peutigen aoe 
Zwiſchen a auch as der Bühne gewidme e Blatt »der Materiale für eine Poudrettes Fabrif, daß eine ſolche lange Zeit Jahre 1859 70. — Wien 1107, — Bankactien 842 — 1854er tagófigung wurde das k. Reſeript über den Unions⸗ 
kes (1885) eingeben. Endlich wird mit Ende dieſes Se auch e, fünde. Ge wäre dringend geboten, dort gründlich tole 734, — Nat. Anleh. 614.— GERATEN 168.80 2 1880 beſchtuß des ſiebenbürgiſchen Landtages verleſen. Der 
N f nach zweijähriger Exiſtenz das wenig dort Der „ 87, we das Gheweid des Cchänfers Dad $ al 8 —— . Loſe 85. — Staatsbahn —. 186 der Silber- Landtag tft bis auf weiteres vertagt. ia 
| L ig todt angetroffen, | = Hann ne Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
} 
i 
i 
„ 
3 
1 


aunte päd. ; i 
agogiſche Blatt unter dem Titel „Journal fiir). 5 8 
ehrer und * e elne in Lukawice, Bezirk Rzeszow, in ihrer Wohn Hambur 4 25 3 Alert 
(13 22 eingehen. Dagegen wird vom Neujahr allem Auſcheine nach if fie ermordet worden und es wird ihr Lager rl il n. —. Ae cc) K. k. Theater iu Krakau: Heute zum Benefiz des H. 
Paris, 8. Jänner. Schlußtourſe: Zpercentige Mente 68.55. Er uſt „Die ſchöͤnen Frauen von Georgien“, komiſche Oper von 
> Aapers, Reute 97,90. — Staatsbahn 415. — Eredit⸗Mobilier] Offenbach. > 


neues Wochenblatt „die Moskauer Zeitung“ Gatte, deſſen Geſicht und Hände bluti erkra q 
vo n 4 AA 83 st waren, als Mórs 
n H. Koczarow herausgegeben werden, der beinzichtigt. Die firafgerichtliche Unterſuchung ift im Zuge, . 


pochodzaca wnids? pozew, w zalatwieniu tego pozwu Am 11. November 1865 Filiale der k. k. priv. öſterr. Pfandleih⸗Geſellſchaft 7 
in Krakau. 


(Am Ringplage Nr. 34 Gm. IV.) 


Caſſeuſcheine 


werden in den Kategorien zu 
fl. 100 500 — 1000 


Amtsblatt. 


Kundmachung. (9. 2) 


jnych, jak równie na koszt i niebespieczenstwo tyebie I. 3034. bie e (17. 2-3) 


W e tanowil, z któ ) C. k. Sad powiatowy Mogilski podaje do wiado- f 
kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtol. Majeftit verliehenen ſustanowil, 2 którym spór, wytoczony wedlugustawy po 90 5 iz We gr licytacyjne uchwala z dnia) bei 10 Tagen Kündigung mit 5, Percent, Verzinfung, 

Bi Betr E r * rd A $3 wrzesnia b. r. l. 2436 zatwierdzone, przymusowa| , 30 „ y An Tra 
rosszág Fuggetlenségi harejanak. tortenete 1848 es|prowae zeny res sprzedaz realnosei wloscianskiéj pod J. 25 w Pradnikultäglid mit Ausnahme der Sonne und Feiertage ausgege⸗ 
bialym poloñonéj, do spadkobieredw Walentego Kasſben und bei Etlägen bis 12 Uhr Mittags vom Erlags⸗ 
narka i lezqcéj masy Klary Kanarek malezacéj, na za- [Tage, bei Erlägen nach 12 Uhr Mittags vom nächſten 
spokojenie kwot 455, 555, 555 1 525 Ar. 2 prayn. Werktage ausgeſtellt und verzinſet. 


na zgdanie c. k. Prokuratoryi skarbowéj imieniem szpi-| Die Scheine bringen dem Privaten den Vortheil einer 
tala Sw. Lazarza dzialajacéj, w dniu 29 styeznia ſicheren zinstragenden Anlage ſeines oft unbenützt ruben» 
Y 1866 o godzinie 10 zrana ostatecznie przedsie-|den Geldes — dem Kaufmanne und Induſtriellen eine ftets 


teren Verbreitung nach $ 36 P. G. Iwnych uzyli, w razie bowiem przeciwnym wynikle 2 za 1% N em Kat und? 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. niedbania skutki sami: sobie przypisacby musieli. weamie, na którym to. dniu powyaszu realnosé nawetigebotene kurzſichtige Rimeſſe auf Wien. (25. 1) 
Wien, am 27. Dezember 1865. Kraköw, dnia 28 grudnia 1805 e nizéj ceny szacunkowéj sprzedang zostanie. 2k : 


Akt oszacowania i warunki licytacyjne sa w regi- 
4 cronies da = pen  ¡straturze sadowéj do przejrzenia. 
3. 35743. Kundmachung. (22. 1-3)) C. K. Sad powiatowy  Mogila. 
Die königliche Statthalterei zu Ofen hat unter den Krakow, dnia 50 grudnia 1865. 
30. 2 3 We Rien Pe daß a Anlaß. N N 
— des Herrſchens der Rinderpeſt in Galizien der Eintrieb Nr. 42795. 2-3 
3. 35900 Kundma (11. 3) von Horuvieh und die Einfuhr deſſen » Rohproducte 95 ‘a Kundmachung. IMP Be 
! ? undmachung. Galizien nach Ungarn bis auf Weiteres unbedingt un 
Wegen Sicherſtellung des mit 379 fl. 13 kr, ö. W. terſagt wurde, da Ungarn ſeit 15. November . F. feu: 
adjuſtirten Umbaues des großen Kochherdes in der Küche chenfrei iſt. 0 
des St. Lazarſpitals in Krakau, wird bei dem hierortigen 


Der k. k. Landesgerichts - Prafident, 
Boſchan m. p. : 
Der k. k. Rathsſecretär, 
Thall in ger m. p. 


Wiener Börse - Bericht 


185 911090 1104 8 A. Bes Btaates, Geld Maare 
Zur Wiederbeſetzung des erledigten Tabakunterverlags 1 Nabe Hale en bol für 100 f. wer N 


zu Drohobycz wird eine öffentliche Coneurrenzverhandlung 

mittelſt Ueberreichung ſchriftlicher Offerten hiemit ausge 

ſchrieben. i 
Der Verkehr betrug in der Jahresperiode 1864 


Metalliques zu 5% für 100 fl. 92 40 62,60 
dtto ” 12% für 100 fl, 496 3118 

mit Verloſung v. J. 1839 für 100 l. 138 50 139— 

„ 1854 für 100 fl. 7850 79.— 

a : „ 1860 für 100 fl. 9160 91.80 

Prämienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 fl. 76.50 76.70 


a Diele Seuchenmaßregel wird zur allgemeinen Kennt 
ſcientifiſch-techniſchen Departement (Johannis-Gaſſe Nr. 299 niß gebracht. ths 


1. Stock) am 10. Jänner 1866 um 10 Uhr Vorm. cine 5 Von der k. k. Statthalterei-Sommifjion, 
Krakau, am 25. Dezember 1865. f 


an Tabak per „nnen e AAA: 
an Stempelmarken per 8124 fl. 


öffentliche Offert⸗Verhandlung ſtattfinden. F 
Jede mit 50 kr. 6. W. markirte Offerte muß den "NT, I, Nn SIE ; ER. N ee Zuſammen 103 255 fl. 2 / 0 % „ „in 50... 
Procentennachlaß deutlich, ohne Correctur und mit Buch N. 35852. Kundmachung. (23. 1-3) Die bezüglichen mit einem Angelde von 200 fl. be. Como Rentenſcheine zu 42 U. aust... . 


Laut Erlaſſes vom 13. Dezember 1853 3. 24265/2275 legten Offerte müſſen bis einſchließig 18. Jänner 1866 aster Der ronlinder. 
lal an Det 3. An bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direetion in Sambor über“ Srundentlaſtungs⸗ Obligationen | 
reicht werden. von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. .. 82 83.— 


Die näheren Bedingungen und der Erträgniß⸗Ausweis don Mähren zu 57 „für 100 fl.. 81.50 82.— 


; ' ; on Schleſten zu 5% für 100 fl. — 88.— 
können bei der benannten Finanz Bezirks - Direction oder = — ie 1 F fit — Seppe ag a 
hierorts eingeſehen werden. In U 


von Tirol zu 5% für 100 fl. —— —— 
f K. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. von say 1 pent de für 100 fl. 84 — 88.— 
> : von Ungarn zu 5% für 100 fl. i 
Lemberg, am 17. Dezember 1865. ur Temeſet Vana u BY): fie 400 f . 
von Croatien und Slavouten zu 5% für 100 l. 70.— Thor 
von Galizien zu 5% für 100 fl. 
von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 63 50 6450 
von Bukowina zu 5¾ für 100 fll. 606.25 66.75 


ſtaben geſchrieben enthalten, vom Unternehmer mit Vor. ; 
und Zunamen deutlich gefertigt und mit dem Badium vonſhat das hohe k. k. Staatsminiſterium einverſtändlich mit 
10% entweder im Baaren, oder in nach börſenmäßigem dem k. k. Kriegs. und Finanzminiſterium flit die nach 
Courſe berechneten Staatspapieren verſehen werden. 8 31 der Militär-Einquartitungs⸗Vorſchrift vom 15. Mai 
Auch muß der Offerent ausdrücklich erklären, daß dem. 1851 (R. G. Bl. Nr. 124) aus dem Staatsſchatze zu 
ſelben die ſämmtlichen Baubedingniſſe bekannt find, undſleiſtende Vergütung der einem Manne vom Feldwebel und 
daß er ſich denſelben ohne Vorbehalt unterzieht. den gleichen Chargen abwärts bei dem Durchzuge gegebe · 
Offerten, welche nicht vollſtändig verfaßt, oder welche nen Mittagskoſt von Seite des Quartierträgers mit Rück; 
erſt nach 12 Uhr Mittags den 10. Jänner 1866 einlanffiht auf die beſtandenen Rindfleiſch⸗Durchſchnittspreiſe in 
gen ſollten, werden nicht berückſichtigt. dem Jahre 1866 die Vergütung auf einen Tag für Meft- 
Der Plan, Koſtenüberſchlag, und die Baubedingniſſe Galizien auf Neun Kreuzer sft. W. feſtgeſetzt. 


Obwieszczenie. 
W celu obsadzenia glownéj trafiki tytoniu w Dro- 


können beim jeientifijd + techuiſchen Departement eingeſehen: Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. hobyezu, w eyrkule Samborskim, rozpisuſe sie niniej= A c tie n (ur. St. : 
werden. Von der k. k. Statthalterei ⸗Commiſſion. szémkonkurencya praez podanie pisemnych ofert. der mattonatbant. . * . 702— 763.— 
N Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. Krakau, 29. Dezember 1865. e N W roku 1864 wynosil obröt tejze trafiki, MANO yey Credit⸗ Auſtalt zu 200 fl. öſtr. W ©, 04:20 151.40 
Krakau, 28. Dezember 1865. wicie: was ‘ aE ay gree 98401 1 der Ja een ten tee 4 * A Bats 
ng dun . um irkäch step! ee ad Ir. der Raif. Ferd. Nordbahn zu C. M. . . 1627, 1029, 
L. 100. Wezwalie. (16. 2.3) %% martech steplowyen eder Stausesifrubahn-öriekfhaft zu 200 fl. w. 


j : Razer : . 103255 alr, oder 590 Fr. b e ee árido. 
Dotycagee oferty zacpatrzone .kwota 200 Ar. jako) der naa 4 7075 8 e a, 

g y 115 , : > la 6 nal j ia ani iſenbahn zu 200 fl. öͤſtr. WW. ober 1. 5% 7 129. 0189.8 
ir. wlacznie, pretensye swe przeeiw masie ugodnéj e HR 4 Ar ums de .. 10 15 N Kalt der Rin ae zu 200 fl. M. 12050 121.5, 
p. Samuela Eibuschitza 2 jakiegokolwiekbadz tytulu Ve O O a ak der galiz, Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. Em. 181.75 181.— 


- ¡ 5 TF > : , nts der Lemberg⸗Czernowißer Eiſenb.⸗Geſ. zu 200 fl. y 
prawnego pochodzace, u mnie na pismie zglosili, gdyZ| pa 30% ; EL IE A ae Mii : $ * wir 
w tym razie, gdyby uklad 2 wierzycielami. p. Samuela Blizsze warunki licytacyjne, jakoté% wykaz docho-| 5. W. in Either (20 Pi. St.) mit 353 Einz. 54 — 55.— 


tue Y : HEN noe 1 7 oa € der priv, boͤhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. 6. W. 152,50 153,— 
Eibuschitza mia przyjsé do skutku, niezglaszajacy swych dów ‚moina, przejrze6. wie. k. « ohwodow£j dyrokoyi 77 


* } my NO! „der Suͤd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 20) fl. EM. 107 75 10825 
¿[Pretensyj, o ileby te nie opieraly: sig na ‚prawie za- zei ne — tudziez w tutejszój ©. k. krajowéj der Theisb. zu 200 fl. CM. niit 140 l. (70% Ei. (47. — 147. 
- yrekeyi skarbu. : 


stawu, Z niemi oddalonemi beda, a zarazem ulegna ry- der öfterr, Doran⸗Dampſſchifſahrie⸗Geſellſchaſt qu A 


Obwieszezenie. 

Celem vypuszezenia w przedsiebiorstwo "przebudo- 
wanie duzéj kuchni W gmachu szpitala sw. Bazarza 
w Krakowie, odbedzie sie w biurach departamentu -bu- 
downictwa (przy ulicy sw. Jana «nr. 299, na 1 piętrze) 
na dniu 10 stycznia 1866 r. 0 godzinie 10 zrana pu- 
bliezna "lieytaeya przez skladanie opieczetowanych de- 

klaracyj. 3 

Kazda deklaracya winna byé marka steplowa n 


Nitiejszem wzywam~ wierzycieli masy, ugodnéj_ p. (73:30 173.50 


Samuela Eibúschitza, aby najdaléj po dajeú 28 b. m. 


50: kr. opatrzona, odstapienie procentu ma bye wyraznie ee rar ght SE | : Od c. k. krajowéj Dyrekcyi skarbu. 500 fl. M. un Jans) ey 

i bez poprawek literami i liezbami napisane, jak nie- 1802 4 597 ie 58 i 39 ustawy 2 dnia 17, grudnia Lwöw, dnia 17 grudnia 1865. des óftere, Lloyd in Trient zu 5 0 i. G. „ 214. UA 
mniéj przez oferenta 2 imienia i nazwiska podpisana; K 11 E 3 di n 1866 a ye rt ei * iger Brett gar " 390. 393.0 
do deklaracyi dolacayó- nalezy wadium 10% 2 sumy EUR y BEA 1 ner AN 1 * „ber Oſen Peſther Kelkeubrücke zu 500 fl EM. —— 300 
kosztorysowéj wynoszgee albo w gotówce, albo w pa- Steen Muczkowski, ‚1% 3412. Concurs. 044. 2.3) f Pfandbriefe 


e. k, nötaryusz jako del. vate pad: Die hohe k. k. Statthalterei „Commiſſion in Krakau der BR, ee Are iQ: Agg. J 4970 

0 RER ‘ hat mit h. Erlaß vom 2. Dezember 1865 Z. 31550 die} — öfter W. verlosbar iR 5%¼ für 100 fl. 38 — 888.15 

ee 2 ‚Bye. N. 1 Kundmachung. (18. 253) Errichtung einer öffentlichen Apotheke in Frysztak be- Gali. Credit, Nnſtalt dtr. W. iu 4% für 100 fl. 40.50 67.50 

siebiorstua tego dotyezgee sq mu wiadome, i de im Für die Periode vom J. Jänner bis Ende Juni 1869 willigt. 1 i ol end ited SH worte Zu 

sie bez zadnego zastrzezenia póddaje. ift das Pofirittgeld' für ein Pferd und eine einfache Poft|. Diejenigen Magiſtern der Pharmacie, welche das Per- der Credit- Auſtalt zu 100 fl. dtr 
Watpliwie brzmiace lub po godzinie 12 w pokudnieſim Krakauer Regierungsbezirke mit fl. 10 kr. ſonalbefugniß zur Errichtung der Apotheke erhalten wollen, 


pierach publieznych wedlug kursu gieldowego obli- 
ezonych. 
Oferent winien take domiescié, ze warunki przed- 


113 70 113.90 


11. 1 

onau⸗Dampfſch.⸗Geſellſchaft zu 100 fl, M. 77 77.5 

the Re 55 Ko ee RR 
fl 


w-dniu 10'styeznia 1866 r. Aozone deklaracye uwzgle-| | Lemberger st „ I fl. 6 kr. haben längſtens binnen zwei Wochen beim hieſigen k. k.“ Le en 80 46.50 a7 
dnionemi nie bedg. 2 se „ Czernowitzer 2 % an, Bahr, 99 . Bezirksamte das gehörig documentirte Geſuch zu überrei Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. ste, W. . 22.— 22.80 
Plan, kosztorys i blizsze warunki przedsiębiorstwa dann die Gebühr für einen gedeckten Stationswagen chen, wobei bemerkt wird, daß die Apotheke längſtens bin- Eſterhazy zu 40 fl. Me „ 80.— 85 — 
tego dotgezqee mogz bye v biurach departamentu ba-lauf bie Hilfe und für, einen unzedeclen Wegen auf den nen dre! Monaten nach Verleihung des Befugnipes enich Fal in % % AO 
downictwa przejrzane. 1 vierten Theil des für ein Pferd. und eine einfache Poſtſtet werden muß. N “it un 10 won . ti" 23 — 23.50 
Z C. K. Komisyı namiestniczéj. entfallenden Rittgeldes feſtgeſetzt worden. u iu s Vom k. k. Bezirksamte, t. Genois zu 4% fl. 23 25 23 50 
Kraköw, 28 grudnia 1865. Das Poſtillons⸗Trinkgeld und das Schmiergeld bleiben Frysztak, 20. Dezember 1865. indifchgräg zu 20 fl. „ . 15.50 10.— 
unverändert. se und odiicd aio SE GEORG 3 wen Pr O le pit > Fa 1220 

- — —— —— ‘ ” . _— Y 


Von der k. k. galiz. Poſtdirection. 


Keg or 1 de 110 Acs $ 
5 K. k. Hofſpitalfond zu 10 fl. öſterr. Währ. — 12.80 
Lemberg, am 3. Jänner 1866. A nf 


Wechſel. 3 Monate. 
Bank (Plag-) Sconto ns 
Augsburg, für 100 fl. ſüddentſcher Währ. 6 . 88:50 88 80 


Anzeigeblatt. 
raukfurt a, 18510 100 Äübdent, Währ. 53% . 8870 88 70 


mene i aul ar 100 N. B. 6 1840 1850 
J osephine Schmid Fden, Jar 10 Pf. Steel 8% DEM 1045404 90 


3. 34010, Kundmachung. (21. 1) 

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gabracht, 
daß mit dem hierortigen Erlaſſe vom 26, November 1865 
3. 31808 dem Baumeiſter Alexander Gebauer im Gründe 
des $ 12 der mit Allerhöchſter Entſchließung vom 29. 


3. 21915. Kundmachung. | (27; 1-3) 
Beim k. k. Landes- als Handelsgerichte in Krakau find 


November 1860 genehmigten Grundzüge zur Einführungſin das Handelsregiſter für Einzelnfirmen eingetra⸗ He ba m m e dol Ports, für 100 France 5% E 11 . 79 
der behördlich autorifirten Privattedniter eine Gtoll-Inge-| gen, u. 3 ara empſiehlt fid) den geehrten Frauen, daß ſie jederzeit kranke Gonts der Wiis ered! Mie ve 
nieurs⸗Stelle für das Krakauer Verwaltungsgebiet mit dem am 9. October, 1865, TT Frauen zur beſten Pflege auch in ihre Wohnung sub). Diurchſchuitts⸗Conrs Letzter ones 
Amtsſitze in Krakau verliehen wurde, und daß derſelbe den Firma: „Heinrich Gartner“, Firmainhaber Heinrich Gart- Nr. 401 Spital- Gaffe, hier, II. Stock übernimmt, und}, o 1 fl. fr. f. kr. fl. kr. f. kr. 
vorgeſchriebenen Dienſteid beim k. k. Statthalterei-Commij- ner, Holzhändler in Biala; 8 auch nöthigenfalls Ammen beiſtellen kann. (26. 1-3) Kaiſerliche bs io > : 14 — She, 5 
ſions⸗Präſidium am 2. Dezember 1865 abgelegt hat. am 23. Detober 1865, Ar f 5 1 vollw. 1 x e is ¿5 4 Hm 1230 1 if 90 
Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. „Tadeusz. Ba lc ni + i pags PAT cre 2 20 France: ls tus 108 iden er 

Krakau, am 28. Dezember 1865. siewicz,, Beſitzer einer Eiſen⸗ und Nürnberger Barr ere N Pfandleih-Ge cel Ofi Imperiale B 840 
E TE ren» Handlung, dann eines Speditions- und Com- Filiale der k. k. ar ee dleih-Geſellſchaft Gilder . ont ur men Tin e TA 

— miſſions⸗Geſchäftes in Krakau. dos 1010 Vat . : 

3. 34449. Kundmachung. (20. 1, am 11. November 1865, Kundm achung. r —ͤwzʒ 8 

Der Fortbeſtand der Rinderpeſt in 67 Ortſchaften al-| , Heinrich Schwarz“ in der deutſchen, „Henryk Schwarz" i + Abgang und Ankuuft der Eiſenbahnzſt q A 


in der polniſchen Sprache, Firmainhaber Heinrich! Die Befiger der Pfandſcheine von der Abtheilung für 
Schwarz, Beſitzer einer Schnittwaaren- Handlung Prätioſen Nr. 176, 506, 611, 695, 722, 728, 988 angef 
in Krakau. und 1132 werden hiemit gemäß 8 eae ihe auf⸗ a Ba 1 it PS, iva 
Für Geſellſchaftsfirmen: gefordert, die Ueberſchüſſe von den durch die öffentliche Li⸗ von Stee nach Wien 7 u. 10 M. Früh, 30, 30 M. Nam; — 
am 23. Oetober 1865, citation am 1. Dezember 1865 verſteigerken Pfändern ee e a 8 5 ee Guckewet ds ho 
„Iseubergs & Thorns Söhne“, Offene Geſellſchaft ſeitſbinnen drei Jahren von heute abzuholen. Nach Ablauf Lemberg 10 Uhr 30, Min. Vorm, 8 Uhr. 30 Minuten 
30. April 1862. Offene Gefellidafter ſind; Iſa⸗ dieſer Friſt werden die derartigen nicht abgeholten Ueber- Abends; — nach Wieliezka 11 Uhr Vormittags. 
cher Isenberg und Moſes Thorn, Spezereiwaaren⸗ſchüſſe zum Sonde der Geſellſchaft ip qu 1 von eat 7 Whe 15 Wit. Früh, A Uhr 30 Mi 
Händler in Krakau. Das Recht die Geſellſchaft zu : e yon Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. 
vertreten, ſteht beiden Geſellſchaftern zu. (24. 173) .. „Meritschoner mp. von e Bas Kealaus uhr 20 Min. Abends und d Why 
. . A Nin. Morgens. 


ler Gouvernements und des Milzbrandes im Plocker und 
Radomer Gouvernement des Königreiches Polen wird mit 
dem Beijage zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß unter 
dieſen bedrohlichen Umſtänden für den heimiſchen Vieh 
ſtand, das Verbot für den Eintrieb vnn Horn- und Moll: 
vieh, für die Einfuhr der von dieſen Thieren herſtammen⸗ 
den Handelsartikeln und von Futterſtoffen aufrecht er⸗ 
halten wird. 
Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. 
Krakau, am 25. Dezember 1865. 


vom 10. September 1865 angefangen bis auf Weiteres. 


Lo etevroſogiſche Beobachtungen 19 “a — Ankunft 5 si 10 10 ; 
4 — AA . ST r Aenderung dein Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 45 Min. 
Re Edykt. er 6 Y 13 N nach Nen, Richtung und Stärke Zuſtand AErſcheinungen are ia: hi Abends; — von Breslau 9 Uhr 45 Ain Bei, 5 Uhr 21 
C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia niniej- .,, 2 eine Reaumur Feuchtigkeit : 3 Laufe des Tage Min. Abends; — von Warıhan 9 Whe 45 Min, Früh: => 
sey he Tade E Werd i Sabine! S erte dub der £uft | des Windes der Atmosphäre in der Luft ary? von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 lihr 27 Mins’, 
rei aN y tem p. Tadeusza hr. Ei 85 Bi 554 oe Reaum red.] Temperatur ' ENERO von |. bis — von Lemberg h bi ei „Tub 
. rstin, Ze przeciw nim p. J. Ros 9,2 1 05 0 78 ‚Süd: w. heiter mit Wolken 51 Min Nachm.: — von Wlellezka 6 Uhr 15 Min. Abends. - 
dniem 20 grudnia 1865 1. 24157 o sume wekslowa rok: = 2 de 96 wor | 8 heiten 40 42%6ſin Lemberg von Krakau 8 ubrge Min. Früh, 9 uhr 40 Dis 
3600 ze w. a. 2 wekslu ddto. Kraków 1 styeznia 186410 0 ES + 1,0 81 Weft ſchwach 0b 14 1 nuten Abends. . 


Druck und Verlag des Carl Bud 


